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1) Normalschwingung 
Die Streckschwingungen von CO2 können durch die drei Normalmoden Q1, Q2 und Q3 dargestellt 
werden. Die Variablen Q1, Q2 und Q3 sind mit den Verschiebungen der Atomen aus der 
Gleichgewichtpositionen x1, x2 und x3 (siehe Abbildung) durch die Gleichungen 
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verknüpft. Nehmen Sie an, dass bei der Anregung der ersten Normalmode mit der Frequenz 𝜈෤ଵ =
1330 𝑐𝑚ିଵ die Variable Q1 durch den Ausdruck 
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gegeben wird. Dabei sind die zwei anderen Variablen Q2 und Q3 gleich Null. Bestimmen Sie für die 
Schwingungsmode Q1 die Zeitabhängigkeit der Verschiebungen der Atome aus der 
Gleichgewichtpositionen x1, x2 und x3. Zeichnen Sie die kinetische Energie jedes Atoms innerhalb einer 
Schwingungsperiode auf.   
 
 

2) Schwingungsspektroskopie 
Führen Sie die Symmetrieanalyse der Schwingungsmoden von ClF5 durch. Bestimmen Sie, welche 
Schwingungen IR- bzw. Raman-aktiv sind. 

 

 

 
 


